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Lichtreflexionen im bunten Regenbogen, verschiedene Aggregatzustdnde des schmelzen-
den Eises in der Hand oder die unsichtbare Kraft eines Magneten an der Schultafel - wir alle
sind tdglich von naturwissenschaftlichen Phdnomenen umgeben, ohne jedes davon in der
Tiefe zu verstehen.

Die Klaus Tschira Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, die natiirliche Neugier von
Kindern bestmdglich mit naturwissenschaftlichem Wissen zu unterfiittern und ein Leben
lang zu fordern. Deswegen ermdglichen wir vielféltige Vorhaben in den Bereichen Bildung,
Forschung und Wissenschaftskommunikation. Immer mit dem Ziel, Barrieren abzubauen,
allen interessierten Menschen den Zugang zu den Naturwissenschaften, Mathematik und
Informatik zu erleichtern und gesellschaftlich dariiber ins Gesprédch zu kommen.

Sie leisten tdglich wertvolle Arbeit. Daflir méchten wir Ihnen danken und Sie dabei unter-
stitzen! Unser Ziel ist es, Ihnen einfache und schnell umsetzbare Lésungen zu bieten

- ganz im Sinne von ,,Plug and Play“ - damit Sie Ihre Zeit nicht mit langwierigen Vorbe-
reitungen, sondern mit der Férderung Ihrer Schiiler*innen verbringen kénnen. Mit Jugend
prdsentiert Kids konnen Sie Ihren Unterricht abwechslungsreich und anspruchsvoll gestal-
ten, indem sie gleichzeitig naturwissenschaftliches Interesse und die Lust am Prdsentieren
steigern.

Das Forschungszentrum Prdsentationskompetenz am Seminar fiir Allgemeine Rhetorik der
Universitdt Tubingen entwickelt Inhalte stets vor dem Hintergrund aktuellster Forschungs-
ergebnisse und gleichzeitig ganz nah an der Zielgruppe, also ganz nah an Ihnen sowie
Ihren Schiiler*innen. Deswegen geben Sie uns gern auch Riickmeldung: Was hilft Ihnen
am besten? Wo fehlen Ihnen noch Bausteine? In einer sich stetig verdndernden Welt, ver-
dndern sich auch die Anforderungen an Unterricht fortlaufend. Das treibt alle an, die an
Jugend prasentiert Kids mitwirken. Ein herzliches Dankeschon fir all das Engagement des
gesamten Teams, das dieses Projekt ermdglicht, trdgt und zukunftsfdhig macht.

Und eines noch, weil es mir persénlich wichtig ist. In Prdsentations- und Diskussions-
settings mussen wir unterschiedliche Meinungen aushalten und kritisch hinterfragen. Dies
schult nicht nur die Diskurskultur und die Fahigkeit, sich in einer pluralistischen Gesellschaft
zu orientieren, sondern bildet die Grundlage fiir wissenschaftliches Denken. Im ndchsten
Schritt zwischen wissenschaftlich fundierten Erkenntnissen und personlichen Meinungen zu
unterscheiden, ist eine Kompetenz, die in einer demokratischen Gesellschaft unverzichtbar
ist. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, die ndchsten Generationen bestmaglich auf
die Herausforderungen von morgen vorzubereiten!

Wir wiinschen Ihnen und Ihren Schiler*innen viel Freude mit diesem Prdsentationsheft!

Geschdftsfiihrerin fiur Bildung und Wissenschaftskommunikation
Klaus Tschira Stiftung



mit ,,Lasst uns prdsentieren“ mochten wir Ihnen und den Grundschulkindern - vor allem der
3. und 4. Klasse - ein Arbeitsheft an die Hand geben, welches systematisch durch die unter-
schiedlichen Bereiche leitet, die zu einer gelungenen Prdsentation fiihren.

Zusammen mit unseren vier Kindern Ulla, Henry, Malik und Emilia machen sich Ihre Schii-
ler*innen auf den Prdsentationsweg. In einer Vielzahl von Einzel-, Zweier- und Gruppen-
tbungen und mit Hilfe zahlreicher Tipps - hervorgehoben in Merkkdsten am Ende der
Ubungen - lernen die Kinder, worauf es bei einer gelungenen Présentation ankommt. Sie
erfahren, wie Kérper und Stimme eingesetzt werden konnen, wie Inhalte recherchiert und
ausgewdhlt werden und wie ein gut gestaltetes Poster die Prasentation unterstiitzt. Wichtig
ist uns dabei auch, dass die Kinder friih lernen, wie Riickmeldungen zur Verbesserung bei-
tragen und welche Wege es gibt, um mit der mdglichen Aufregung bei einer Prdsentation
umzugehen.

Die zahlreichen Ubungen und Lerninhalte kommen am Ende des Heftes in einer groRen
Ubung mit Material zum Thema ,,Frosch“ zusammen, so dass alle Kinder die Méglichkeit
haben, sich mit einer eigenstdndig vorbereiteten Prasentation ,,Auf nach vorne“ zu wagen.

Wadhrend der Arbeit mit dem Heft kénnen die Kinder ihren Fortschritt in einem Lerntage-
buch im letzten Kapitel auch visuell greifbar machen. Nach Abschluss jeder Themeneinheit
kann dort ein Planet farbig ausgemalt werden, um so die Kinder zur Weiterarbeit zu moti-
vieren. Auch wenn es Ihre zeitlichen Ressourcen nicht erlauben, alle Ubungen eines Kapitels
durchzufiihren, sollten die Kinder trotzdem einen klaren Abschluss haben. Legen Sie daher
Etappenziele fest, die das Ausmalen als Belohnung dennoch ermdglichen.

Neben dem Lerntagebuch finden Sie am Ende des Heftes auch einen Riickmeldebogen fiir
Prdsentationen, der sich ganz gezielt an die Kinder richtet. Wir sind davon liberzeugt, dass
die Kinder bereits vor der Prdsentation wissen sollten, welche Kriterien in die Bewertung
einfliefben. Schon in der Grundschule kénnen sich die Schiiler*innen gegenseitig Riick-
meldungen geben und lernen durch das genaue Beobachten der anderen auch selbst. So
werden sie aktiv - als Prdsentierende, aber auch als Zuhérer*innen.

Die Prasentationskompetenz der Schiiler*innen zu fordern, ist eine Aufgabe fiir die gesamte
Schullaufbahn. Wir freuen uns dariber, die Kinder bei den ersten Schritten auf diesem Weg
unterstiitzen zu kdnnen und wiinschen Ihnen und Ihren Schiiler*innen ein gutes Gelingen.



6 Es gehtlos

Wir stellen uns vor

Prdsentieren macht richtig Spal’! Vor allem, wenn man weil}, wie es
geht. Ulla, Malik, Henry und Emilia prdsentieren gerne. Gemeinsam
werden sie dich durch das Heft fiihren und dir am Ende der Ubungen
immer hilfreiche Tipps geben. Finde jetzt heraus, was die vier besonders
gut kdnnen und was sie interessiert.

Ich bin Henry. Ich liebe Tiere. Gerade interessiere
ich mich vor allem fiir den Frosch. Spater will ich
mal Tierforscher werden.

Ich habe gerne den Uberblick und mache

Pldne. Ich werde dir helfen, deine Prdsentation
Schritt fiir Schritt zu planen. AuRerdem habe ich
Tipps fiir dich, wie du am besten Riickmeldungen
gibst, nachdem jemand eine Prdsentation
gehalten hat.

Ich bin Emilia. Mich interessiert alles zum
Thema ,Weltall“. Nach der Schule mdéchte ich
Astronautin werden.

Im Heft zeige ich dir, wie du am besten die
Inhalte fiir deine Prdsentation findest und
auswdhlst. Ich habe Tipps fiir dich, wie du deine
Kodrpersprache bei der Prdsentation richtig
einsetzt. Dann wird dein ndchster Auftritt sicher
ein Erfolg.
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Ich bin Ulla. Ich liebe es zu zeichnen.
Am liebsten male ich Tierbilder.

Ich gestalte auch gerne Poster fiir Prdsentationen
und dazu habe ich eine Menge guter Tipps

fur dich. Aufserdem will ich dir zeigen, wie du
Ubersichtliche Karteikarten gestaltest.

Wenn ich mal grof’ bin, will ich so schone Hefte
wie dieses hier gestalten.

Ich bin Malik. Ich mag Biicher und lese in jeder
freien Minute. Mein Traumberuf ist Schriftsteller.

Ich interessiere mich sehr fiir Sprache und werde
dir Tipps geben, wie du deine Prdsentation am
besten aufbaust. Und wie du die richtigen Worte
dafir findest. Auch die Stimme ist wichtig. Ich
zeige dir, wie du diese richtig einsetzt, wenn du
vor deiner Klasse stehst.

Alle haben ihre Stdrken, deshalb kénnen sich die vier untereinander
helfen. Auch in deiner Klasse konnt ihr euch beim Prdsentieren
unterstutzen.

Und jetzt viel Spafd und Erfolg mit dem Heft!



8 Es gehtlos

Ich stelle dich vor!

Stelle jemanden aus deiner Klasse den anderen Kindern vor.
Dazu musst du erst ein kleines Gesprdch fiihren.

Ulla und Henry machen es dir vor:

Hallo Henry, ich wollte dich
schon immer mal etwas
fragen: Stell dir vor, du
bist ein Tier. Welches Tier

mochtest du sein?

_J

| Hallo Ulla, ich wére

gerne eine Giraffe.
Die kann mit ihrem
langen Hals und den
guten Augen sehr
weit sehen.

Jetzt bist du an der Reihe! Stelle die
Fragen auf der rechten Seite einem Kind
aus deiner Klasse. Trage den Namen
des Kindes und seine Antworten in den
Steckbrief ein.
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Steckbrief von:

Wie alt bist du?

Was ist dein Lieblingsessen?

Gibt es einen Ort, den du besonders magst? Und warum?

Was willst du werden, wenn du grof bist?

Stell dir vor, du bist ein Tier.
Welches Tier mochtest du sein? Und warum?

Toll gemacht! Jetzt konnt ihr euch gegenseitig der Klasse
vorstellen - ihr prdsentiert also!

Frage im Gesprdch Der Steckbrief hilft dir beim
nach, wenn du noch  Prdsentieren. Nimm ihn

genauere Antworten  mit nach vorne, damit du
willst. nichts vergisst.




10 Dein Korper spricht

So prasentierst du richtig toll!

Vergleiche die Bildpaare. Auf welchem Bild prdsentiert Emilia
richtig toll und warum? Kreuze das passende Bild an. Schreibe
darunter auf, was Emilia auf dem Bild gut macht.

O] O]

Achte vor allem auf meine Arme, meine Beine,
meinen Blick und darauf, wo ich stehe.
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Du kennst dich schon super aus. Ordne jetzt die Uberschriften
den richtigen Bildern zu. Schreibe die Losung in die leeren
Felder Giber den Bildern.

Schau die anderen an! Trau dich nach vorn!

Steh sicher und fest! Zeig mal her!
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Lass deinen Korper sprechen!

Du kannst nicht nur mit deiner Stimme sprechen, sondern auch
mit deinem Korper. Emilia hat daftir hilfreiche Tipps gesammelt.
Lies sie dir gut durch und verbinde sie mit den passenden

Korperstellen auf dem Bild.

Wenn man angespannt ist, \
S—

zieht man oft die Schultern
nach oben. Entspanne
sie. Lass sie aber auch
nicht hdngen.

Ldchle und
schau dein
Publikum beim
Sprechen an.

(

\

Stell dich neben dein
Poster. Du musst aber nicht

immer an der gleichen
Stelle bleiben. Du darfst

dich auch bewegen. )
Deine Arme und Hdnde

helfen dir beim Erkldren.

Zeige zum Beispiel auf

deinem Poster, was du
gerade erkldrst.

Stehe aufrecht und
fest auf beiden

Beinen. Uberkreuze

deine Beine nicht.

Auch die Kleidung ist

wichtig. Sie darf nicht
storen und du solltest
dich darin wohlfiihlen.

Noch mehr Tipps findest du im Ringheft
,»,50 prdsentierst du richtig toll!“. Sieh mal rein!
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Jetzt bist du dran! Male dich beim Prdsentieren.
Denke dabei an Emilias Tipps.

Zeige dein gemaltes Bild anderen Kindern in deiner Klasse.
Erkldre ihnen, warum du dich so gemalt hast. Habt ihr beim

Malen auf Emilias Tipps geachtet? Gebt euch gegenseitig
Rickmeldungen dazu.
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Welche Gefiihle sehe ich da?

Auf diesem Arbeitsblatt siehst du acht Gesichter, die unterschiedliche
Geflihle zeigen.

0 Verbinde die Bilder mit den Geftihlen, die dazu passen.

traurig
dangstlich
wutend
angeekelt
frohlich
uberrascht
nachdenklich

gelangweilt
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Mach die Stimme fit flirs Prdasentieren!

Auch deine Stimme ist fiir die Prdsentation sehr wichtig.
Malik zeigt dir an vier Stationen Ubungen, mit denen du deine

Stimme vor deiner eigenen Prdsentation gut aufwédrmen

kannst. Fiihre die vier Ubungen aus. Stehe dabei locker und
schulterbreit.

Kreise deine Arme vorwadrts Hole tief Luft und halte sie
und riickwadrts. Gahne dabei laut. fur drei Sekunden an. Lass die Luft

dann wie bei einem Luftballon
langsam wieder raus.

Summe ganz locker. Werde dabei Malik zieht lustige Grimassen.
abwechselnd etwas lauter und Kannst du das auch? Kaue mit
leiser. Lege eine Hand auf deine einem ,mjam, mjam* und zeige

Brust. Was flihlst du? deine Lieblingsgrimassen!




16 Dein Korper spricht

Mit deiner Stimme zaubern

Die kleine Maus trifft auf den grof’en, bésen Lowen! Erst, wenn die
Maus den Lowen friedlich gezaubert hat, kann sie an ihm vorbei.

1. Bilde mit einem anderen Kind eine Zweiergruppe.
Entscheidet, wer zuerst die Maus und wer der Lowe ist. Stellt

euch so hin, dass ihr euch anschauen konnt.

2. Die Maus liest den Zauberspruch A insgesamt vier Mal so,
wie es die farbigen Felder vorgeben. Versteht der Lowe die
Maus nicht so gut, macht er ein boses Gesicht. Versteht
er den Zauberspruch gut, ldchelt er und ist friedlich.

3. Dann wechselt ihr und die zweite Maus liest den
Zauberspruch B.

1. leise und schnell X 2. Lippen mit zwei Fingern zuhalten
3. lauter mit einem Finger zwischen den Zdhnen X 4. laut und langsam

~

Wer hdtte das gedacht?
Der listige Lowe ist lieb und
lacht. Die Maus spricht laut,
Eie strengt sich an, weil sie

Maus heilst sie, im Loch
wohnt sie. Und kommt
sie raus, gibt es Applaus.
Mauseklein, doch laut, hat
sie sich zaubern getraut.

\jU

dann besser zaubern kann.

Auch du kannst andere mit deiner Stimme
verzaubern. Sprich laut und deutlich, dann

6rt dir dein Publikum gespannt zu.
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Mit Betonungen kann ich zeigen,
was mir wichtig ist!

Bei jeder Frage siehst du drei mogliche Antworten. Dabei ist
immer ein anderes Wort markiert. Welches Wort muss betont
werden, damit die Antwort zur Frage passt? Kreuze an.

Ist Ben dein bester Freund?
Wie viele Schwestern hast du? (O Nein, Mustafa ist mein bester
(O Ich habe eine Schwester. Freund.

@0 Ich habe eine Schwester. (O Nein, Mustafa ist mein bester

Freund.
(O Ich habe eine Schwester. , _ ,
(O Nein, Mustafa ist mein bester

Freund.
Hat Maja eine Katze?
O Nein, sie hat einen Hund. Haben wir drei Wochen Ferien?
O Nein, sie hat einen Hund. (O Nein, wir haben zwei Wochen
O Nein, sie hat einen Hund. Ferien.
(O Nein, wir haben zwei Wochen
Ferien.

(O Nein, wir haben zwei Wochen
Ferien.

Lies dir die Fragen und die Sdtze laut
vor. Betone dabei immer das farbig
geschriebene Wort. Wie wiirdest du
auf die Frage antworten?
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Dein Korper und deine Stimme helfen
dir beim Prasentieren!

Du stehst beim Prdsentieren mit beiden Beinen fest auf dem Boden.
Du darfst dich aber auch bewegen. Du kannst zum Beispiel etwas auf
deinem Plakat zeigen. Wenn du dein Publikum anschaust und lachelst,
horen sie dir gerne zu.

Hilf Emilia beim Suchen! Im Text
oben sind manche Woérter farbig
geschrieben. Finde diese im Suchfeld

unten und umkreise sie.

Mdglich sind diese
Richtungen:

A'F E S TF I G E N D
A E ANBEUHATF ST
N I A O V J UBNME
S B KL UMVETBE
C UEAMUGT BRI RE U
HENWATIMENOGU
AN ENTEMTENU B P
U F UZAGMETG S
S R M B(S T EH S T)E
T AN ADE BNQA A F
E R I L C HE L T
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Wenn wir unsicher sind, sprechen wir hdufig zu leise. Sprich laut und
klar! Deine kraftige Stimme zeigt, dass du dir sicher bist. Wenn du
eine Pause am Ende des Satzes machst, konnen du und dein Publikum
durchatmen. Durch die Betonung der Worter kannst du zeigen, was dir
wichtig ist.

Hilf Malik beim Suchen!
Im Text oben sind manche
Worter farbig geschrieben.

Finde diese im Suchfeld
unten und umkreise sie.

m I = o W I
— T > U X

—

— X I O m <4 =™ m > U w
6O Z2 C Z2 O A4 m m C N m
< »>» O » r m m XX C m -
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2 -

A > =2 Z >» O m N 4 > o
6O ” 4 m o
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Finde hilfreiche Riickmeldungen!

Welche Sdtze findest du gut und hilfreich? Kreuze die richtigen
Kdstchen an und Uberlege dir, warum du sie gut findest.

,Ich habe beobachtet, dass deine
Q Arme oft unten hingen. Ndchstes Mal
kdnntest du zum Beispiel am Poster
zeigen, was dir wichtig ist.”

,Du hast laut
und deutlich
Q gesprochen. Ich habe
dich richtig gut Q »lch fand
verstanden!“ alles gut!“

»,Du hast wichtige
Stellen mit deiner Stimme
betont. Das hat mir
gefallen! Weiter so!“

,Du redest
wie meine
Tante!“

,lch habe beobachtet, dass du mich oft

Q angeschaut hast beim Reden. Das fand
ich schon! Weiter so!“

,Deine
Korperhaltung
war so
komisch.“

,1ch habe beobachtet, dass
du von der Pinnwand verdeckt
warst. Das hat auf mich unsicher gewirkt. Ich
hdtte es gut gefunden, wenn man
dich besser gesehen hdtte.”
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Wie gibst du gute Riickmeldungen?

Es ist sehr wichtig, dass du zu deiner Prdsentation Riickmeldungen
bekommst. Manchmal darfst du auch Riickmeldungen zu anderen
Prdsentationen geben. Aber wie geht das? Hilfreiche Riickmeldungen
gibst du am besten in drei Schritten:

Schritt 1: Beschreibe, was du beobachtet hast.

Schritt 2: Sage, wie diese Beobachtung auf dich gewirkt hat.

Schritt 3: Findest du etwas schon sehr gelungen? Dann betone das!
Oder hast du einen Tipp fiir das ndchste Mal? Her damit!

Hier hat Henry zwei gelungene Beispiele flir dich gesammelt:

1. Ich habe beobachtet,d? 1. Ich habe beobachtet, chssﬁ

du deine Arme vor dem du mich oft und lachelnd
Korper verschrdnkt hast. angeschaut hast.

2. Das hat auf mich dngstlich 2. Das wirkt total freundlich!
geywrkt. 3. Weiter so!

3. Beim ndchsten Mal kannst J

du deine Arme mehr
benutzen. Du kannst zum
Beispiel etwas auf deinem
Poster zeigen.

Y,
&

Sieh nun noch einmal auf die
0 linke Heftseite. Markiere in deinen ausgewdhlten
Rickmeldungen die drei Schritte wie in den Beispielen von
Henry: Schritt 1 blau, Schritt 2 gelb, Schritt 3 griin. Welche

Riickmeldung findest du am hilfreichsten? Du kannst auch
mehrere auswdhlen. Male die passenden Formen hier aus.

CIOnN o0
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und Henry. Kreuze an, was du beobachtet hast. Schreibe kurz
auf, wie das auf dich wirkt. Auf der rechten Seite findest du
Adjektive, die dir beim Beschreiben helfen. Du darfst aber auch
eigene Adjektive und Ideen verwenden.

O Ube jetzt Schritt 1 und Schritt 2 an den Prdsentationen von Ulla

Schaut Ulla dich an
und ldchelt sie?

Ojo O nein

Wie wirkt das auf dich?

Zeigt Ulla
mit den Hdnden, was wichtig ist?

Ojo O nein

Wie wirkt das auf dich?

Steht Ulla
mit beiden Beinen fest auf dem Boden?

Oja O nein

Wie wirkt das auf dich?
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freundlich beruhigend

selbstbewusst

Schaut Henry dich an
und ldchelt er?

Oja Q nein

Wie wirkt das auf dich?

Zeigt Henry
mit den Hdnden, was wichtig ist?

Ojo Q nein

Wie wirkt das auf dich?

Steht Henry
mit beiden Beinen fest auf dem Boden?

Oja Q nein

Wie wirkt das auf dich?

‘ /‘\ Il H\\

Weiter geht’s! »
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betonst du, was Ulla oder Henry schon gut gelungen ist.
Deine andere Riickmeldung enthdlt einen Tipp oder einen
Verbesserungsvorschlag. Denke dabei an die drei Schritte fir
gute Riickmeldungen auf Seite 21.

O Gib nun Ulla oder Henry zwei Riickmeldungen. In einer




Hilf den anderen, besser zu werden 25

Meine Riickmeldung fiir:

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 3

Meine Riickmeldung fiir:

Schritt 1

Schritt 2

Schritt 3

Wie haben die anderen Kinder in deiner Klasse ihre
Rickmeldungen formuliert? Tausche dich mit ihnen aus.
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Wie findest du ein Thema fur
deine Prdasentation?

Das erste, was du fiir eine Prdsentation brauchst, ist ein Thema - klar!
Denn das Thema gibt dir genau vor, woriiber du sprechen wirst. Dein
Thema kann auch eine Frage sein.

Ich interessiere mich fiir das Weltall.
Meine Frage lautet: Wie ist das Weltall entstanden?
Diese Frage beantworte ich in meiner Prdsentation.

Z 7
’t\@:‘)

~

Wie ist das Weltall entstanden?
Wie viele Sterne gibt es?

Unser
Gruppenergebnis
Weltall

“ PN
Warum ...

d o

Wer lebt im Weltall?
Wo gibt ..

@)
@©)
>
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o

Aufgabe 1

Einer aus deiner Gruppe malt auf
ein Blatt ein groles Feld in die
Mitte und kleine Felder fiir jeden
von euch drumherum. Genauso
wie die Kinder auf dem Bild links.

Sieh dir das Bild zum Weltall unten
genau an. Was findest du am
Weltall interessant? Was mochtest
du darliber wissen? Schreibe deine
Fragen in dein Feld.

Wie findest du gute Fragen?
Bearbeite gemeinsam mit deiner Gruppe die Aufgaben 1 bis 5.
Malik, Ulla, Henry und Emilia zeigen dir, wie es geht.

Stelle deiner Gruppe deine
Uberlegungen kurz vor. Habt ihr
dhnliche Fragen?

Einigt euch auf gemeinsame
Fragen zum Thema ,,\Weltall®.
Schreibt mindestens fiinf davon in
die Mitte eures Blattes.

Stellt euer Gruppenergebnis zum
Weltall in der Klasse vor.
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Die Leitfrage — was ist das genau?

In der vorherigen Ubung hast du viele Fragen fiir eine Prasentation zum
Thema ,,Weltall“ gesammelt. Eine Frage, die du in einer Prdsentation
beantwortest, nennt man auch Leitfrage. Aber wie erkennst du nun
hilfreiche Leitfragen? Emilia ist bei diesem Thema schon eine richtige
Expertin und kann Ulla einige Tipps geben.

0 Lies den Comic und beantworte dann die Fragen.

Ich finde das Weltall super. Ich habe sogar
schon eine Leitfrage flir meine Prdsentation:
Was wissen wir tber das Weltall?

_— Weiltt du denn auch
schon eine Antwort
auf die Frage?

:

Da gibt es so viel zu \
erzdhlen. Manche
Planeten haben Ringe.
Und die Sonne ist
unvorstellbar heif3! Und
ich weil jetzt auch, wie
weit der Mond von der
Erde weg ist.




Wow! Ich glaube
aber, fir deine
Prdsentation ist das
zu viel.

Da kannst du ja
stundenlang reden!
Du musst deine
Frage genauer
stellen.

(Hm, stimmt. Dann \

nehme ich am besten
eine andere Leitfrage.
Vielleicht die:

ML& ist die Sonne?J

—

Die Frage
finde ich
interessant.
Kennst du
die Antwort?

<

Na klar! AuRen kanr]
sie 6.000 Grad heif’
sein und ich komme
schon bei 35 Grad

ins Schwitzen. Im
Inneren der Sonne

ist es sogar 15

QAillionen Grad heifS.J

Wow, das ist wirklich heif3! Hm, aber\
damit ist deine Frage ja schon
beantwortet. Fiir deine Prdsentation
ist das zu wenig. Zu deiner Frage
musst du geniigend, aber auch nicht
zu viele Informationen finden

konnen. Hast du noch eine Idee? J




Das ist gar nicht so W
einfach. Mich
interessiert am

meisten die Sonne.
Vielleicht kann ich in
meiner Prdsentation
die Leitfrage
beantworten, warum
die Sonne fiir uns

ﬁuper Idee! Wir finden nicht\

immer sofort eine gute
Leitfrage und manchmal
miussen wir die Frage auch
verdndern. Aber: Eine gute
Leitfrage hilft dir schon bei
der Vorbereitung auf die
Prdsentation.

Sie leitet dich durch die
vielen Informationen, die du
findest. In deiner

Menschen auf der Erde

so wichtiq ist?
? )

Richtig oder falsch? Kreuze an:

Prdsentation beantwortest

du dann deine Leitfrage. j

Deine Leitfrage ist dann hilfreich, wenn sie nur eine Antwort hat.

ja nein

Deine Leitfrage hilft dir schon bei der Vorbereitung auf die Prdsentation.

ja nein

Deine Leitfrage kann sich auch verdndern.

ja nein



(‘\\
Emilia hat noch einmal das @ (%)

Wichtigste zur Leitfrage auf einem
Merkzettel zusammengefasst:

i

Eine hilfreiche Leitfrage
gibt die Richtung flir deine Prdsentation
vor und hilft dir dabei, die Informationen
deines Themas zu ordnen.

grenzt ein zu groftes Thema ein.

ldsst sich nicht in nur einem Satz
beantworten.

hebt interessante und wichtige Punkte
eines Themas hervor.

ldsst sich im Laufe der Prdsentation
beantworten.



32 Deine Prdsentation braucht Inhalte

Tipps zur Recherche

Wenn du deine Prdsentation vorbereitest, suchst du nach
Informationen Uber dein Thema. Diese Suche nennt man Recherche
(sprich: Reschersche). Du recherchierst.

Es gibt unterschiedliche Wege, wie du an Informationen kommen
kannst. Hier findest du vier Mdglichkeiten fir deine Recherche:

Das Internet

® Kindersuchmaschine
zum Beispiel:

® Online-Lexikon
zum Beispiel:

Frage deine Lehrerin oder deinen Lehrer.
Vielleicht kennen sie auch noch Beispiele!

Die Bibliothek

® Lexikon

® Fachblicher
® Schulbticher
® Zeitschriften

Lehrer oder Lehrerin, Familie und Freunde

Experten und Expertinnen

zum Beispiel in den Bereichen Technik, Handwerk
und Wissenschaft

Du wdhlst bei der Recherche nur die wichtigen
und richtigen Informationen aus.
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Welche Antworten findest du auf die Frage:
,Was ist die Milchstraf3e?“

Recherchiere und schreibe deine Antworten auf!

Das Internet

Die Bibliothek

Lehrer oder Lehrerin, Familie und Freunde

Was mochtest du noch tber das Weltall wissen?
Schreibe deine Frage hier auf.

Wo suchst du? Kreuze an: O O O

Gehe auf die Suche. Welche Antwort findest du? Schreibe sie hier auf.
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Mach dich auf die Suche!

In diesem Heft findest du viele kleine Texte mit Informationen zu
unterschiedlichen Themen.

Lies dir die Fragen durch und mach dich auf die Suche im Heft.
Wenn du eine Antwort gefunden hast, dann schreibe sie in die
Kdstchen unter der Frage. Notiere auch die Seitenzahl.

Wie heilten die Jungtiere von Fréschen?

4

Seite im Heft:

Wie heifdt die Erdschicht, auf der wir laufen?

6

Seite im Heft:

Wo wachsen dem Eichhérnchen im Winter Fellblischel?

a n |'d e n 3

Seite im Heft:

Welche Farbe hat die Zunge von Giraffen?
5

Seite im Heft:

Wo entstehen Schneeflocken?

i n

Seite im Heft:

Wann bliiht der Lowenzahn?

i m

u n d | i |/'m

Seite im Heft:
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Alle Antworten gefunden? Dann trage die Buchstaben aus den
Kdstchen mit Nummern hier ein. Wie lautet das Losungswort?

1 2 3 4 5 6

Alle Seitenzahlen notiert?
Vergleiche zusammen mit dem Kind neben dir eure Losungen.
Warum ist es wichtig, zu wissen, wo die Antwort steht?

Was sagen die anderen Kinder in deiner Klasse dazu?

Platz fur Notizen

Hier findest du drei Griinde, warum es so wichtig ist,
sich genau zu notieren, woher du eine Information hast.
Verbinde die passenden Satzteile.

Kinder die Informationen

[Ich notiere mir die
\Wiederﬂnden.

(kbnnen auch andere
Seitenzahl, J

Wenn ich zum Beispiel bei A " dass ich mir die

einem Buch die Seitenzahl Informationen nicht

und den Titel angebe, ) _ausgedacht habe.
Mit der genauen Seitenzahl | " damit ich die Informationen
und dem Titel kann ich spdter noch einmal

zeigen, _nachlesen kann.
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Woher habe ich meine Informationen?

Informationen findest du zum Beispiel in einem Lexikon oder im
Internet. Diese nennt man dann Quellen. Wenn du also Informationen
daraus flir deine Prdsentation nutzen willst, musst du diese Quellen
auch deiner Klasse zeigen. Daflir hast du verschiedene Mdglichkeiten:

Emilia
»Wenn ich Informationen lber »,1ch bringe ein Lexikon zu meiner
Eichhérnchen aus einem Gesprdch Prdsentation mit und zeige, wo ich die
habe, zum Beispiel mit einer Tierdrztin Informationen Uber die Milchstrale
als Expertin, dann sage ich das in \ gefunden habe.“ /

\ meiner Prdsentation. /

»,lch notiere mir den Namen des ,Bei meiner Recherche im Internet
Buches und die Seite, auf der die zum Thema ,,Frosche” nutze ich nur
Informationen lber die Giraffe stehen. Kindersuchmaschinen. Ich notiere
So finde ich sie spdter schnell wieder immer den Namen der Internetseite

Qnd kann sie den anderen zeigen.“/ und das Datum, wann ich auf dieser

\ Seite war.“ /
O Wer hat wo recherchiert?

Malik: Emilia:

Ulla: Henry:

Und du? Welche Quelle hast du schon einmal genutzt?
Vergleiche mit dem Kind neben dir.
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Wo findest du Antworten?

Emilia hat bei ihrer Recherche zum Thema ,,Vulkane* drei Texte
herausgesucht. Text 1 fand sie in einem Kinderlexikon, Text 2 auf einer
Seite im Internet, Text 3 in einem wissenschaftlichen Lexikon.

Findest du in den Texten die Antworten auf die folgenden
Fragen? Unterstreiche die Antworten in den Texten farbig.

Blau: Was ist ein Vulkan?

Was passiert bei einem Vulkanausbruch?
Grun: Wo gibt es die meisten Vulkane?
Rot: Wie viele aktive Vulkane gibt es?

Die Erde besteht aus vielen verschiedenen Gesteinsschichten.
Wir laufen auf der festen Schicht, die Erdkruste heifst. Weiter im
Inneren der Erde ist es so heil}, dass das Gestein schmilzt und
deshalb flissig ist. Das fllissige Gestein im Erdinneren steht
unter hohem Druck. Wird der Druck zu grol, gibt es starke
Explosionen. Das flussige Gestein bricht dann als Lava durch
Offnungen der Erdkruste an die Oberfldche. Diese Offnungen
nennt man Vulkane. Das Herausbrechen der Lava nennt man
Vulkanausbruch. An der Erdoberfldche kiihlt die Lava ab und
wird fest. Deshalb sehen viele Vulkane aus wie Berge, bei denen
die Spitze fehlt. Die meisten Vulkane gibt es dort, wo zwei
Erdplatten aufeinandertreffen. Das ist zum Beispiel im
Pazifischen Ozean der Fall. Insgesamt gibt es auf der Erde
ungefdhr 1000 aktive Vulkane.

Weiter geht’s! »



Vorsicht: Vulkane sind richtig gefdhrlich. Ein Freund hat mir
erzdhlt, dass sie ganze Stddte zerstoren.

Wenn sie ausbrechen, spucken sie Feuer. Ich habe mal gesehen,
dass Steine und Lava wie Bomben aus ihnen herausschiefben.
HeilRe Fliisse aus Lava kénnen wahrscheinlich Walder und
Felder verbrennen. Bestimmt verhindern die grofen,
kilometerhohen Aschewolken, dass Flugzeuge fliegen kénnen.
Das gréfte Passagierflugzeug ist der A380. Es hat eine Ldnge
von 72,8 Metern. Die Asche fdllt dann wie schwarzer Regen auf
die Erde herunter. Ein Vulkanausbruch fihlt sich sicherlich so
an wie ein Erdbeben oder als wenn ein grofRer LKW am Haus
vorbeifdhrt. Vielleicht sind Erdrutsche, Gerolllawinen oder
Tsunamis die Folge davon.

Bei Eruptionen wird zwischen explosiv und effusiv differenziert.
Explosive Eruptionen zeichnen sich durch die Produktion von
Tephra aus, wdhrend es bei effusiven Eruptionen zu vermehrter
Produktion von Lava kommt.

Beim Unterstreichen hast du sicher gemerkt, dass dir
nicht jeder Text gleich gut dabei hilft, deine Fragen Uber
Vulkane zu beantworten. Deswegen ist es wichtig, dass
der Text dir gute und sachlich richtige Antworten gibt.
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Die folgenden Fragen kénnen dir helfen, die Texte besser
einzuschdtzen. Kreuze an, welcher Text am besten zur Frage
passt. Schreibe auf, warum du das denkst.

Welcher Text hat dir am besten gefallen?

Warum?

Welcher Text war am schwersten?

Warum?

Welcher Text hilft Emilia am besten,
die Fragen zu beantworten?

Warum?

Worauf willst du in Zukunft achten, wenn du einen Text
auswdhlst? Kreuze an:

(O Ich verstehe die Worter und den Text.

(O Der Text ist moglichst kurz.

(O Im Text finde ich Antworten auf meine Fragen.
(O Ich kenne die Quelle des Textes.

(O Der Text bringt mich zum Lachen.
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Bringe Ordnung in das Chaos!

Hilfe! Malik und Ulla haben ein Problem. Die Texte fiir ihre Poster sind
durcheinandergekommen. Kannst du ihnen helfen?

Ulla prdsentiert das Thema ,,Erndhrung von Eichhérnchen®.
Malik hat das Thema ,,Nachwuchs von Eichhérnchen“ gewdbhilt.

Schneide die Texte auf der rechten Seite aus und Uberlege:
Welche Information passt zu welchem Thema? Sortiere.
Passt eine Information zu beiden Themen? Male den Text an.

Fertig? Dann vergleicht zu zweit eure LGsungen.

~

Du hast verschiedene

Moglichkeiten, deine

Informationen zu ordnen:
a Gut gemochtﬁ

. N ® erst allgemeine
Informationen miissen .
. . Informationen, dann
aber nicht nur richtig

4 die Einzelheiten
zugeordnet werden. Sie . :
. .. ® nach einzelnen Bereichen
mussen auch in eine

) . eines Themas (Unterthemen)
sinnvolle Reihenfolge o o
® in einer zeitlichen
gebracht werden.

Y, Reihenfolge
e _ Y
%




Klebe die Texte in einer sinnvollen Reihenfolge auf Seite 43.
Wenn ein Text zu beiden Themen passt, darfst du selbst wdhlen,
wo du ihn aufklebst.
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Erndhrung Nachwuchs
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Packen flir ein Picknick

Emilia und Henry vergleichen die Recherche mit dem Packen fiir ein
Picknick. So ein Vergleich kann dir helfen, dich besser an die
wichtigsten Punkte zu erinnern. Aber sieh selbst:

( )

Beim Picknick Uberlege ich als Erstes: Was will ich

dort machen? Brauche ich etwas zum Essen und
zum Spielen? \

( )

Das Ziel des Picknicks hilft mir beim Packen. Fiir das

Picknick am See brauche ich Badesachen, im Wald

dagegen Turnschuhe.

( N

Zuhause suche ich an verschiedenen Orten nach

allen Sachen, die ich brauche: in der Kiiche, im

Schrank, im Keller. Ich bitte auch meine Eltern um
Hilfe.

Ich kann nicht alles in den Picknickkorb packen. Ich

muss entscheiden, was ich unbedingt mitnehmen
will und was nicht.

Beim Packen des Korbes lberlege ich mir eine /

Reihenfolge, damit alles gut hineinpasst - einfach

alles hineinwerfen geht nicht.

\ J
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In Emilias Sprechblasen sind noch Liicken.
Hilf ihr und flille die Liicken mit folgenden Wértern aus:

vichig Y thema Y internet
b D D

( )

Bei der Recherche Uiberlege ich als Erstes: Was will

ich wissen? Welche
brauche

ich, um die Leitfrage zu beantworten?

( )

Das meiner Prdsentation hilft mir

bei der Suche: Fir die Prdsentation tber

Schmetterlinge recherchiere ich nicht zu Katzen.

. J

( )

Ich suche an verschiedenen Orten nach Antworten:
in der Bibliothek und im
. Ich bitte auch meine

Eltern oder Lehrerin oder Lehrer um Hilfe.

L J

Bei der Recherche finde ich sehr viele Informationen.

Jetzt mussich I

Ich entscheide, was wirklich
fur meine Prdsentation ist und was nicht.

\ J

\ Beim Anordnen der wichtigsten Inhalte iberlege ich

mir eine Reihenfolge,

damit man mir bei der Prdsentation gut folgen kann.

\




46 Deine Prdasentation braucht Inhalte

Zeige, was du gelernt hast!

geworden. Beantworte die Fragen in den Kdsten in deinen
eigenen Worten. Wenn du dir nicht sicher bist, helfen dir die
Tipps unten in den Kdsten!

Die Recherche

o Du bist jetzt gemeinsam mit Emilia ein echter Rechercheprofi

Was machst du beim Recherchieren?
Wo kannst du recherchieren?

Sieh doch noch einmal zu den ,,Tipps zur Recherche® auf Seite 32!

Wieso brauchst du ein Thema?
Was ist eine Leitfrage?

Vielleicht hilft dir Seite 31 weiter!
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Die Auswahl

Warum musst du Informationen auswdhlen?
Warum kannst du nicht alle nutzen?

Denk an Seite 40!

Die Reihenfolge

Wie ordnest du deine Informationen fir die Prdsentation?
Was ist dabei wichtig?

Auch hier kann dir Seite 40 helfen!

Hast du Antworten auf alle Fragen gefunden?
Vergleiche deine Losungen mit denen eines anderen Kindes.
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Ein guter Start in die Prasentation

Malik hat eine Idee fir die Einleitung seiner Prdsentation. Sie lautet:
,Jch mochte euch heute etwas Uiber Eichhornchen erzdhlen, weil sie
sehrinteressante Tiere sind.“ Das ist schon richtig gut! Malik nennt das
Thema seiner Prdasentation und erkldrt, warum er sich fiir Eichhérnchen

entschieden hat.

Es gibt noch weitere Maglichkeiten fir die Einleitung. Kannst du
Malik helfen? Male die Rahmen der Sprechblasen aus, die zum
Thema ,Eichhérnchen“ passen.

R
— {_r

Hallo, in meiner Prdsentation geht es um
Eichhornchen und ihr Leben im Wald. Ich
erzdhle euch etwas Uber ihr Aussehen, was
sie fressen und welche Feinde sie haben.

\=

7 O\

{ )
= N

Gestern war ich im Wald spazieren.
Da habe ich viele Eichhérnchen,
Vogel und Schmetterlinge gesehen.
Uber die bunten Schmetterlinge
mochte ich heute etwas erzdhlen.

&
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)
N

Ich liebe es, die Eichhornchen in meinem Garten zu
beobachten. Dabei habe ich mir die Frage gestellt:
Wie bereiten sich Eichhérnchen auf den Winter vor?

Das werde ich euch jetzt verraten.

N\
. P ™)

Ich mochte euch heute Eichhérnchen
é vorstellen. Was ich ganz besonders spannend
finde, ist, dass sie so schnell von Baum zu

u Baum springen kénnen!

—J

# Du hast jetzt verschiedene Mdglichkeiten fiir die Einleitung
kennengelernt. Kannst du Maliks Ideen richtig zuordnen?
Schreibe die Zahlen in die passenden Kreise auf den
Sprechblasen.
@ die eigene Leitfrage vorstellen
@ einen kurzen Uberblick iber die Pridsentation geben

@ spannende und interessante Informationen
tber das Thema erzdhlen

In deiner Einleitung sollst du auf jeden Fall:

® das Thema deiner Prdsentation nennen
® erkldren, warum du das Thema gewdhlt hast
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Im Hauptteil ist viel los

Malik macht sich viele Gedanken, auf was er im Hauptteil
achten mdchte. Lies dir zuerst seine Uberlegungen durch.

Es gibt so viea

Informationen Uber
Eichhornchen. Fir
meine Prdsentation
wdhle ich aber nur
die wichtigsten aus.

]

Nach meiner
Vorbereitung bin ich ein

richtiger Experte fir
Eichhornchen. Ich kann
das Thema jetzt so gut

erkldren, dass mein
Publikum alles versteht.

U

(r Flr mich sind Eichhérnchen sehr
interessante Tiere. Das mochte ich auch
meinem Publikum zeigen, damit sie mir bis

t zum Ende aufmerksam zuhoren. JJ

—E —~ ~

Eine Prdsentation braucht eine ﬁ
Einleitung, einen Hauptteil und Wichtig ist auch,
einen Schluss. Alle drei Teile dass die Informationen
sollen gut zusammenpassen. gut zusammenpassen
LL ~ und ich meine Inhalte
in einer sinnvollen

L Reihenfolge erzdhle.

—
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0 Kannst du jetzt die Sdtze richtig verbinden?

erzdhlen.

0 Ich erkldre das Thema so, ] [ sehr schnell alles zu

r

Zu meinem Thema aus.

Meine Informationen . G
erzdhle ich
zusammenhdngend dass mein Publikum bis
zum Ende aufmerksam
zuhort.
Ich wdhle nur die p
wichtigsten Punkte dass mein Publikum mich
versteht.
Ich gestalte meine dass ich moglichst alles
Préisentation so Uber das Thema erzdhle.
interessant,
und nicht durcheinander. 0
V\./enr) ich 'n MeIner dann beantworte ich sie
Einleitung eine Frage ) .
stelle, im Hauptteil.

Reihenfolge ein und kontrolliere:

o Alles richtig? Trage die Buchstaben in der passenden

Im Hauptteil erzdhle ich alle wichtigen Informationen tber mein:
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Eine Prdasentation braucht einen
Schluss

Auch flir den Schluss berlegt sich Malik verschiedene Mdéglichkeiten. Er
sagt: ,Danke, dass ihr mir zugehort habt. Bis bald!* Das klingt
freundlich, geht aber noch besser. Hier findest du Vorschldge, was auch
Teil von einem gelungenen Schluss sein kann.

Lila: Ich zeige interessantes Griin: Ich erkundige mich, ob
Material (Fotos, Blicher). jemand noch eine Frage hat.
Blau: Ich fasse die wichtigsten Orange: Ich gebe einen
Informationen zusammen. Ausblick auf weitere

interessante Informationen
zum Thema.

Schlisse fir seine Prdsentation zu tberlegen. Welcher
Vorschlag passt zu welcher Sprechblase? Male die Rahmen in
der richtigen Farbe aus.

0 Malik hat nun versucht, sich mit Hilfe dieser Vorschldge

)

Danke, dass ihr mir so aufmerksam
zugehort habt. Habt ihr noch Fragen j
zu meiner Prdsentation?

_J

Zum Schluss noch etwas, das ihr sicher noch
nicht wusstet: Eichhérnchen gibt es auch in
Amerika. Dort heif3en sie aber Grauhornchen.
Danke fiir eure Aufmerksamkeit!
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Im Schluss deiner Prdsentation sollst du
auf jeden Fall:

® kurz sagen, was flir dich spannend
und interessant war

® dich erkundigen, ob das Publikum
Fragen hat

@ dich bedanken und verabschieden

( =

Eichhornchen sind fiir mich
sehr interessante Tiere, denn sie
haben einen groften, buschigen

Schwanz und kénnen ganz schnell
von Ast zu Ast springen. Ich hoffe,
ihr wisst jetzt auch ein bisschen
mehr Gber Eichhdrnchen.

Q\ Danke fiirs Zuhoren! Jj

—~

In diesem Buch gibt es viele
interessante Bilder, die ihr euch
gerne anschauen konnt. Vielen
Dank fiir eure Aufmerksamkeit.

—
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Wirfelspiel im Tierreich

Was ist denn hier los? Malik wiirfelt lustige Quatschsdtze.
Sieh dir an, wie es geht.

1. Wurf Die Maus
2. Wurf | o | holt tief Luft,

3. Wurf | * | wdhrend sie weit oben

4. Wurf Bldtter frisst.

Maliks Quatschsatz:
Die Maus holt tief Luft, wdhrend sie weit oben Blatter frisst.

1. Wurf 2. Wurf 3. Wurf 4. Wurf
(. Die Giraffe holt tief Luft, wthend >1€ erschreckt wird.
- weit oben
* | Der wal grast gemiitlich bevor er lange | Bldtter frisst
) auf der Weide, 9 :
*. ) Das Pferd streckt ihren solange es unter Wasser
- langen Hals, nicht taucht.
(e o) Das gehort zu den damit es sicher Milch bei der
. _¢J Eichhdrnchen Sdugetieren, Mutter trinkt.
(o o braucht seinen obwohl er sehr | von Ast zu Ast

e | Der Leopard :

L) Schwanz, schnell springen kann.
***| Die Maus schleicht sich weil sie gerne | laufen kann.
CLL) oft langsam an,

Jetzt bist du dran. Du wiirfelst viermal.
Nach jedem Wurf schreibst du dir den passenden Satzteil auf.
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Deine 1. Wiirfelrunde

1. Wurf: 2. Wurf: 3. Wurf: 4, Wurf:
Dein Quatschsatz:

Deine 2. Wiirfelrunde

1. Wurf: 2. Wurf: 3. Wurf: 4, Wurf:

Dein Quatschsatz:

Kannst du aus deinem lustigsten Quatschsatz einen sinnvollen
Satz machen? Hier siehst du, wie Malik das gemacht hat:

Maliks Quatschsatz: Die Maus holt tief Luft, wahrend sie weit
oben Bldtter frisst.

Maliks sinnvoller Satz: Die Maus gehort zu den Sdugetieren,
weil sie gerne Milch bei der Mutter trinkt.

® Uberlege dir bei jedem Satzteil deines Quatschsatzes genau, ob er
passt oder ob du eine andere Idee hast.

® Die Satzteile in der Wiirfeltabelle kénnen dir helfen. Sieh dir vor
allem den 1. und den 3. Wurf an.

® Du weildt zu einem Tier zu wenig? Dann recherchiere, bevor du
deinen sinnvollen Satz machst.

Dein sinnvoller Satz:

Du kannst das Spiel auch mit anderen Kindern spielen.
Wechselt euch beim Wiirfeln ab und vergleicht, wer nach
zwei Runden den lustigsten Quatschsatz gewdirfelt hat.
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Unsere Zaubermaschinen

Malik hat eine spannende Zaubermaschine auf dem Dachboden
gefunden und ist ganz aufgeregt. Er méchte sie seiner Klasse
prdsentieren. Kannst du ihm helfen?

Seht euch die Zaubermaschine genau an. Kommt als Gruppe
zusammen. Fiillt gemeinsam den Steckbrief rechts aus.

Denkt beim Ausfiillen des Steckbriefs
daran, dass auch jemand, der die Maschine
nicht sieht, sich diese gut vorstellen kann.
Beschreibt sie also ganz genau.
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Steckbrief Maliks Zaubermaschine
Wie nennt ihr sie?

Was kann sie? Wobei hilft sie euch?

Wie sieht sie aus? Beschreibt genau!

Wie fuhlt sie sich an?

Welche Gerdusche macht sie, wenn sie arbeitet?

Wie riecht sie?

)
@

Prédsentiert gemeinsam die Zaubermaschine den anderen
Gruppen. Jedes Kind aus eurer Gruppe ist Experte oder Expertin
flr einen Teil der Zaubermaschine und stellt diesen vor.

Weiter geht’s! »

o
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Jetzt bist du dran! Zusammen mit deiner Gruppe entsteht eure
@ personliche Zaubermaschine. Was macht sie so besonders?

Fillt den Steckbrief aus. Malt eure Zaubermaschine entweder
auf ein grofes Blatt oder hier auf die rechte Seite.

Unsere Zaubermaschine!
So heildt sie:

Sie kann besonders gut:

So sieht sie aus:

So flihlt sie sich an:

Wenn sie arbeitet, macht sie diese Gerdusche:

So riecht sie:

ve e ® s

Prdsentiert eure Zaubermaschine in eurer Klasse. Dabei stellt
jedes Gruppenmitglied einen Teil vor.

o



Deine Prdsentation braucht Inhalte 59

Hier ist Platz flir eure eigene Zaubermaschine!



60 Deine Prdasentation braucht Inhalte

Bringe Abwechslung in deine
Erzahlung!

Sieh dir die Bilder an und lies dir durch, wie Emilia die
Geschichte erzdhlt. Was fdllt dir auf?
Uberlege gemeinsam mit einem Kind aus deiner Klasse.
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Das ist Sophie. Sophie ist
Astronautin. Sophie schaut
jede Nacht durch ihr Teleskop.
Sophie sieht viele Sterne.
Dann sieht Sophie die
Planeten. Dann sieht Sophie
den Mond. Der Mond sieht
heute lustig aus. Und dann
hort Sophie ein Klopfen. Dann
sieht sie einen anderen
Astronauten in der Tir. Und
dann erzdhlt sie ihm, was sie
gesehen hat.

2T

sein, damit die anderen Kinder dir gerne zuhoren. Was hdtte
Emilia bei ihrer Geschichte besser machen kdnnen? Die
folgenden Fragen helfen euch dabei, dies zu beantworten:

@ Eine gute und spannende Erzdhlung muss abwechslungsreich

Welche anderen Verben kann Emilia statt ,,sehen” noch sagen?

Emilia benutzt sehr oft ,dann“. Welche Satzanfdnge kennt ihr noch?

Weiter geht’s! »
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den Bildern. Aber Achtung! Das dritte Bild ist ein anderes und
das letzte fehlt. Wie geht die Geschichte weiter? Male, was
hier passiert. Notiere dir zu jedem Bild kurz, was du siehst.
Wie heilt die Person auf dem Bild? Was macht sie und was
sagt sie?

0 Jetzt bist du dran! Uberlege dir deine eigene Geschichte zu

Erzdhle dem Kind neben dir deine Geschichte. Denke dabei an
abwechslungsreiche Satzanféinge und an deine Wortwahl.
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Die Luftballonrakete

Emilia hat bei ihrer Recherche Uber das
Weltall einen spannenden Versuch zu
Raketen gefunden.

Bau dir mit dieser
Versuchsanleitung und Emilias

Hilfe deine eigene kleine Rakete.
Erforsche, wie Raketen fliegen.

Du benotigst:

e eine glatte Schnur
e ecinen Strohhalm

e einen Luftballon
o
o

Klebeband
eine Schere

Ziehe die Schnur durch den Strohhalm. Befestige den Luftballon mit
Klebeband am Strohhalm.

° i =

Spanne die Schnur zwischen Lass nun die Luft aus dem
zwei Punkten im Raum. Ballon raus.

oD

Puste nun den Luftballon auf. Achte
darauf, dass die Luft im Ballon bleibt.

Auch in deiner Prdsentation kannst du einen Versuch
vorfiihren. Wichtig ist es aber, dass du genau

beschreibst, was du tust und was du dabei beobachtest.
So kann dein Versuch den anderen helfen, dein Thema
noch besser zu verstehen.

Weiter geht’s! »
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Was siehst du? Was horst du?
Schreibe deine Beobachtungen auf.

Emilia will den Versuch noch einmal durchfiihren. Sie Gberlegt, wie sie
die Schnur, den Luftballon und die anderen Materialien verdndern kann
und hat verschiedene Ideen.

= @ st

o Was willst du ausprobieren? Kreuze an. Dann los! Verdndere

den Versuchsaufbau. Fiihre den Versuch jetzt noch einmal
durch. Was beobachtest du? Verdndert sich etwas? Schreibe auf.




Was steckt hinter dem Versuch? \

Das RiickstoRBprinzip

Der Ballon ist mit Luft gefiillt, die in alle
Richtungen auf die Gummiwand driickt.
Der Luftdruck im Luftballon ist sehr hoch.

Ldsst man den Luftballon los, kann die
zusammengepresste Luft durch die Offnung
entweichen. Die ausstromende Luft verleiht
dem Luftballon eine Schubkraft und der
Luftballon wird in die entgegengesetzte
Richtung gestofen. Das nennt man auch
Rickstols.

Du willst es ganz genau wissen?

Der Riickstof’ baut auf dem zweiten
Newtonschen Prinzip auf: ,, Jede Kraft ruft
eine gleich grofbe Gegenkraft hervor”.

Die herausstromende Luft erzeugt eine Kraft.
Die hervorgerufene Gegenkraft beschleunigt
den Ballon in die andere Richtung.

Raketen nutzen diesen Riickstol, um ihre hohe
Geschwindigkeit zu erreichen. In Raketen wird
Treibstoff verbrannt. Dabei entstehen Gase, die
viel Platz benétigen und so einen hohen Druck
erzeugen. Wenn die Gase entweichen, stofsen
sie die Rakete in die andere Richtung.

Auch Boote und Flugzeuge bewegen sich so fort.
Sie stolden einen Stoff (zum Beispiel Gase oder
Wasser) in die eine Richtung, um in die andere zu
fahren oder zu fliegen.

Q L&)
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Welches Poster wahlst du?

Vergleiche die beiden Poster.
Kreuze das Poster an, das dir besser gefallt.

Q bos Benhomenen Q Das Eichhérnchen
“) é& ' Die Ohren

! Im hlwf!un:hm_akn

Giem lang und. folitn im

Frarlng witder aus.

Der Schwanz

Das Sihhormghen het
ingn dlcm laygen
dihanne, Beim Klotem
Tl er olas Glnchg ewicht
Tha Wordspfalen A It i hollen.

béwmihe Finger uol i
Vi, Tiiimin_ Sie hufn,
Bt resokn , Kidlen wel
Bt Vergrbdr van Vanalin

&

i B i Tie Vardepfolen haben i

Ttk an db iwEghche Finger wnel Einen
Db, Sin werery g kuraen Daumen Sie hajen
Ba g and, Beirn Frassen , Klekem wool
fubo im Ty :

kg Vegrben wn Vomales.
e

Was gefdllt dir an dem angekreuzten Poster besser?
Schreibe mindestens drei Punkte auf.

Wenn du Hilfe brauchst, dann sieh auf Seite 74. Die Liste
zeigt dir, was bei der Gestaltung eines Posters wichtig ist.
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Rdume das Poster auf

o= Die Jungtiere heillen Kaulquappen

' und sehen ganz anders aus als

' ausgewachsene Frésche. Sie schwimmen
. im Wasser und haben einen Schwanz.

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

Die Jungtiere von Froschen schliipfen

- aus Eiern. Der Frosch legt viele Eier im

' Wasser ab. Sie kleben zusammen wie ein
. Klumpen und man nennt sie Laich.

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

Die Kaulquappen verwandeln sich in
Frosche. Mit ihren ausgewachsenen

+ Vorder- und Hinterbeinen kdnnen Frésche
' schwimmen, kriechen und hipfen. Sie

. sind jetzt nicht mehr nur im Wasser. Sie

. kdnnen sich auch an Land bewegen.

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

||||||||||||||||||||||||||||||||||||||

. Wenn sie groRer werden, wachsen den
. Kaulquappen Beine. Im Laufe der Zeit
. bildet sich ihr Schwanz zurtick.

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

Schneide die Uberschriften, Bilder und Texte aus und ordne
sie neu. Klebe sie auf Seite 69 so auf, dass ein gutes und

Du weilst schon eine Menge dazu, wie man ein gutes Poster gestaltet.
ubersichtliches Poster entsteht.

Auf diesem Poster ist leider alles durcheinandergekommen.

Kannst du helfen?
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Hier ist Platz fiir dein Poster vom Frosch!
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Was ist denn hier los?

Hier wurden die Farben vertauscht! Kannst du Ulla helfen?

0 Male die Bilder richtig aus.

SR [S10P

Wenn du ein Poster gestaltest, kénnen
Farben beim Verstehen helfen oder
auch verwirren. Uberlege dir also,
welche Farben du benutzen mochtest.
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Welche Farbe passt zum Wort?

Unterschiedliche Farben haben unterschiedliche Bedeutungen.
An welche Farbe denkst du bei diesen Wortern?

o Male die Kreise unter den Wortern farbig aus.

Liebe kalt Natur gefdhrlich

O 0O 0O C

Wenn du fertig bist, vergleiche mit dem Kind neben dir
und beantworte folgende Fragen:

Habt ihr alle Kreise gleich ausgemalt?
O Ja O Nein
Bei welchem Wort ist es eine andere Farbe?

O Liebe O kalt O Natur O gefdhrlich

Warum habt ihr unterschiedliche Farben gewdhlt?

Uberlege dir auch, welche Farbe gut zu deinem
Thema passt. Wenn du etwas liber Wasser
erzdhlst, passt blau vielleicht besser als rot.
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Picknick im Sonnenschein

Malik und Ulla wollen gemeinsam ein Picknick machen. Dafiir bringen
beide etwas mit.

Unterstreiche im folgenden Text alle Dinge orange, die
Malik mitbringt, und alle griin, die Ulla mitbringt.

Am Wochenende wollen Malik und Ulla ein Picknick machen. Ulla will
eine Decke und einen Sonnenschirm einpacken. Malik bringt Teller und
Gldser mit, aber das Besteck will Ulla besorgen. Maliks Aufgabe ist es,
an die Limonade zu denken, daftir will Ulla Obst einkaufen. Malik will
eine grofbe Packung Kekse und einen Ful3ball beim Picknick dabeihaben.

Ulla wird auf jeden Fall die Sonnenmilch in ihren Rucksack packen.

Fallt dir etwas auf? Durch die Farben ist es viel leichter zu erkennen,
was Malik und was Ulla mitbringt. Du kannst nun ganz einfach die
Mitbringlisten auf der ndchsten Seite ergdnzen.

Farben kénnen auch auf
deinem Poster dafiir sorgen,
dass dein Publikum sieht, was
zusammengehort.
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0 Schreibe in die Listen, was Malik und was Ulla einpackt.

Mitbringliste Malik

vV |v |V |V |V

Mitbringliste Ulla

vV v |v |V |V




74 Ansehen und Verstehen

Wie gestalte ich ein gutes Poster?

Du hast jetzt schon viel dariiber gelernt, wie du ein gutes Poster
gestalten kannst. Damit du bei deinem ndchsten Poster nichts vergisst,
hat dir Ulla das Wichtigste auf diesem Merkblatt aufgeschrieben.

Kreuze an, wenn du einen Punkt beachtet hast.
So weilst du genau, was du schon geschafft hast.

Meine Uberschrift ist groR und gut zu erkennen.

Meine Schrift ist ordentlich und grof5 genug,
damit sie alle lesen kénnen.

Die Worter auf meinem Poster sind richtig
geschrieben.

Ich habe Bilder ausgesucht, die grofs genug sind.
Jeder Text steht neben dem richtigen Bild.

Die Reihenfolge der Bilder und Texte passt zur
Reihenfolge meiner Karteikarten.

O OO0 O OO0

Die Farben auf meinem Poster sind gut zu
erkennen und passen zum Thema.
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Gute Poster missen nicht immer gleich aussehen. Es gibt viele

Mdglichkeiten, wie du die Texte und Bilder a

uf deinem Poster anordnen

kannst. Wichtig ist, dass alles ordentlich und Ubersichtlich ist.

Hier findest du zwei Beispiele, wie gute Post

er auch aussehen konnen.

Die Suhneeflocke

Schneeflocken oristehen
in lolken, (e es sehe
kalt ist. Sie kommen gls
Sthnee bei uns an, yaem as
ucn aof der Ecde kot st

Wo enstet die Ghneeplocke 2

Eine, Sthmeeflocke.
hastelt a0 vielen
Heinen Eisknstallen.
Sie verkmden sich 2y
| giner Schneeflocke.

e, eurstot o, Ehmeaficke 2

Jeder Fiskristall sight
ondecs ous. Also st
| duch jede Thneeflocke
einzaarty. Die Fiskrstale
| ahneln gich aber, sie baben
alle aine sachseckige Frm

Wie, el die Ghnee flocke g 2

Kol it Ehueefie

Fuskiible vorbinden s

Sechsedkser Tkt

Der Léwenzohn

Die PfLanze

Der Lbweniahn ist eine

| Wildpflanze, Er wird bis 2u

| Inem 3rn|'£. Er bliiht im
FrﬁhLir\B urid im Sommer;

bne Verbretu ng

Die Samen merten vom kind
negappustet. Deshalb hafit
der Liswenzakn Outh

fusteblume, Aus oen Samen
wichsk &in neusr Lowenighn,

2 \L

Der Samen

.Sf:a.trr wairdh n.u.sJedef'
kignen getiven ELute
gin. Samen mit @inem
Federbusch..

"

\Mm

Jede Blite besteht
-El'sehthch. aups vielen
kieinen BLaten. EZuersk
Sing| clie Bliten gely,
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Zeige dein Poster beim Prasentieren!

Hilf Ulla dabei, mit ihrem Korper und ihrer Sprache wichtige
Dinge auf dem Poster zu zeigen!

1. Wo steht Ulla am besten, um mit ihrem Poster zu prdsentieren?
Klebe Ulla an eine gute Stelle ins Bild.

2. Mit welchen Armen kann Ulla am besten auf das Poster zeigen?
Widhle Ullas Arme aus und klebe sie auf.

3. Welche Sprechblasen helfen Ullas Publikum, ihr Poster zu verstehen?
Klebe mindestens eine Sprechblase auf.

Pro.Sent Leren
LN\ der Kilasse

Die Girg{‘fe
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Hier findest du Ulla, die verschiedenen Armhaltungen und die
Sprechblasen, um sie in das Klassenzimmer auf Seite 76 zu kleben.

____________________________________________________

Schaut mal unten rechts. Da
seht ihr, dass die Giraffe braune
i Flecken auf dem Fell hat. 5

______________________________________________

___________________________________________

. Ich habe rot unterstrichen, |
. dass eine Giraffe eine |
| blaue Zunge hat. ;

______________________________________

______________________________________________

Auf dem Bild seht ihr gut, wie
lang der Hals der Giraffe im
+ Vergleich zu ihrem Korper ist.

________________________________________
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Emilias Tipps bei Aufregung

Letzte Woche hat Emilia vor ihrer Klasse eine Prdsentation Giber Wale
gehalten. Davor war sie etwas aufgeregt, aber es hat alles geklappt,
weil sie gut vorbereitet war. Willst du ihre besten Tipps wissen?

Leider fehlen in Emilias Tipps ein paar Worter. Fiille die Liicken
im Text. Nutze daftir die vorgegebenen Worter. Aber Vorsicht,
denn nicht alle Worter werden gebraucht.

Prdsentieren entspannt Beine getibt ausgeschiittelt

Nase erzdhlt eingeatmet vergesse FiiRe Bild

Vor der Prdsentation habe ich viel /842/6',1, damit ich nichts
. Ich habe meinen Eltern und meinen

Geschwisternalles , was ich tber Wale weild.

In der Pause vor meiner Prdsentation habe ich meinen ganzen Korper
, erst die Hdnde und Arme

unddanndie ~~~  und - wie ein nasser Hund.
Direkt vordem habe ich kurz die
Augen geschlossen und dreimal tief und
ausgeatmet. Danach habe ich mich gefihlt

und konnte gut starten.

Was machst du vor einer Prdsentation,
um nicht aufgeregt zu sein? Teile deine
Tipps mit deiner Klasse.
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Wie gestalte ich hilfreiche
Karteikarten?

Ulla schreibt und malt alles auf die Karteikarten, was ihr bei der
Prdsentation hilft. Dann ist sie nicht so aufgeregt. Was auf ihren
Karteikarten steht und was sie unterstreicht, entscheidet Ulla.

Ergdnze die Merksdtze neben den Karteikarten mit den
folgenden Wortern:

Bilder Uberschrift wichtigen Wérter  Einleitung  Poster

..................................................................................................................................

1. Schreibe kurz und knapp auf, was du sagen mdochtest.

Nutze dabei firjede

auf deinem Poster eine neue Karteikarte.

..................................................................................................................................

HM[O, n mecLner

Prasentation geht es um
Eichhornchen wnol (Ar Lebeén
im Wald. Ich erzahle euch
etwas wber 1hr Aussenen,
was ste fressen  wnd welche
Fecnde sce habén.

.........................................................................................................................................................

2. Du kannst auch kurze Sdtze schreiben, zum Beispiel fiir die
: . Dann fdllt dir der Start leichter.

.........................................................................................................................................................

....................



..................
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.............................................................................................................
.

.......................................................................................................
.

.
.......................................................................................................
0

...............................................
...................

Winter: Fellbischel ”'

wachsen ;| BeR
Name : Ohrpinsel EI‘?
Scm lon b

..............................

Frichting:; Ohrpinsel fallen <Y\
Wi ep(er LU L

...............

..................................................................................................

.............................................

auf deine Karteikarten. Wenn dir ein Wort nicht mehr

einfdllt, kannst du dort nachsehen.

.
..................................................................................................

.............................................

Weiter geht’s! »
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Uberschrift ,Der Schwanz des Eichhérnchens®. Ullas Text
hilft dir dabei. Denke dabei auch an die Merksdtze 1-5 auf
Seite 80 und Seite 81.

o Jetzt bist du dran! Gestalte die leere Karteikarte zu der

Am auffdlligsten ist der buschige Schwanz des

& b Eichhdrnchens. Er ist 15 bis 20 Zentimeter lang und
. wird beim Laufen in die H6he gestreckt. Der Schwanz

~ ist langer als der restliche Kérper des Tieres.

Wenn das Eichhdrnchen von Ast zu Ast springt, dient
der Schwanz als Steuerruder. Beim Klettern hilft er
dem Eichhornchen, das Gleichgewicht zu halten, so
dhnlich wie eine Balancierstange.

AuRerdem kann sich das Eichhérnchen im Liegen mit seinem Schwanz
komplett zudecken und bleibt so vor allem im Winter immer warm!

Vergleiche deine Karteikarte mit anderen Kindern in deiner
Klasse. Habt ihr an alle Merksdtze gedacht?
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In funf Schritten zur gelungenen
Gruppenprdsentation

Henry und Malik halten zusammen eine Prdsentation. Damit das auch
im Team gut klappt, missen sie sich gut absprechen und Aufgaben
verteilen. Hilf den beiden bei der Vorbereitung fiir die Prdsentation.
Viel Spaf® mit den ndchsten drei Seiten!

Schritt 1: Thema erarbeiten

Malik und Henry haben sich entschieden, die Hunderasse Dobermann
als Thema fir ihre Prasentation zu wdhlen. Nun suchen die beiden aus,
was sie am Dobermann interessiert. Was interessiert dich?

o Male drei Bliitenbldtter aus.

Doberman
u
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Schritt 2: Aufgaben verteilen

Malik und Henry haben in der Vorbereitung unterschiedliche Aufgaben.
Grofbe Aufgaben machen sie gemeinsam. Kleine Aufgaben kann auch
nur einer ibernehmen.

0 Fille die Licken mit diesen Wortern aus.

Gestaltung Zeit Recherche Material

Malik weil genau, wie lange etwas in der Vorbereitung dauern darf.
Erhatdie  im Blick. Malik und Henry suchen Informationen
uber ihr Thema in Blichern oder im Internet. Beide sind also
verantwortlich firdie . Henry besorgt das
77777777 (Schere, Stift, Papier, Kleber) und rdumt es
wieder auf. Henry und Malik beschriften das Poster und kleben Bilder auf.

Sie kimmern sich gemeinsam um die

Uberlegt euch auch fiir eure Prdsentation,
wer welche Aufgaben tbernimmt!

Y

Schritt 3: Gute Zusammenarbeit

Welcher Satz passt nicht in die Reihe?
Streich ihn durch.

® Malik und Henry lassen einander ausreden
und horen einander zu.

® Beide arbeiten fleildig mit.

® Jeder konzentriert sich nur auf seinen Teil der
Prdsentation.

® \Wenn sie eine Frage haben, wenden sie sich
an ihre Lehrerin oder ihren Lehrer.
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Schritt 4: Den Auftritt planen

Wer Ubernimmt welchen Teil der Prdsentation?

Lies die Sprechblasen im Bild und schreibe auf die
passende Karteikarte: Einleitung, Punkt 1, Punkt 2, Schluss.

Ich mache die Einleitung.
Dann erzdhle ich in Punkt 1
etwas Uber das Aussehen
der Hunderasse.

Im zweiten Punkt spreche
ich Giber den Charakter vom
Dobermann. Ich mache auch
den Schluss.

Schritt 5: Tipps fur die Prdasentation

Kannst du die Sdtze wieder in Ordnung bringen?
Verbinde sie richtig.

Beide Jungs falls etwas nicht klappt.

Henry und Malik helfen sich, bis die Prdsentation zu Ende ist.

Beide bleiben vor ihrem , o , :
Publikum stehen, sind wichtig fiir die Prdsentation.
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Gemeinsam prasentieren

Ihr prdsentiert im Team? Diese Seite hilft euch dabei, alle
Aufgaben fiir eure Prdsentation gemeinsam vorzubereiten.
Fillt den Bogen zusammen aus.

Unser Gruppenname:

Unser Thema:

Wer von euch tibernimmt welche Aufgaben bei der Vorbereitung?
Schreibt eure Namen unter die Aufgabenbereiche. In

auf Seite 84 findet ihr noch einmal kurze Erkldrungen fur die
einzelnen Aufgaben.

Zeit Recherche Material Gestaltung

Wer tibernimmt welchen Teil beim Prédsentieren? Denkt auch daran,
die verschiedenen Unterthemen im Hauptteil zu verteilen. Notiert
eure Namen.

Einleitung:

Unsere Themen im Hauptteil: Wer macht es?

Schluss:

Jeder weild, was zu tun ist und ist bereit? Dann unterschreibt alle hier:
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Erstelle deine eigene Prdsentation!

Auf den ndchsten Seiten hilft dir Henry dabei, eine Prdsentation lber
Frosche vorzubereiten. Er erkldrt dir, was als Ndchstes zu tun ist und
hat viele Tipps fiir dich.

0 Erkundige dich zuerst, wie lange deine Prdsentation dauern
soll:

~ Minuten

Immer wenn du einen Aufgabenteil erledigt hast, kreuze hier
den passenden Kreis an. So hast du den Uberblick dartiber,
was du schon geschafft hast. Fange am besten gleich an!

O Mache dich schlau tiber Frosche
Auf Seite 88-89 findest du viele interessante Informationen.

O Finde ein Thema fiir deine Prdsentation
Auf Seite 90-91 siehst du, wie es geht.

O Ordne deine Informationen
Auf Seite 92-93 zeigt dir Henry, was zu tun ist.

O Schreibe deine Inhalte auf Karteikarten
Alles Wichtige dazu findest du auf Seite 94-95.

O Gestalte ein gutes Poster fiir deine Prdsentation
Sieh dazu auf Seite 96-97.

O Ube deine Prdsentation
Tipps dazu findest du auf Seite 98-99.

O Halte deine Prdasentation vor deiner Klasse
Zeige, was du gelernt hast.

Super! Du hast schon so viel dazu gelernt,
wie du eine gute Prdsentation halten
kannst. Jetzt bist du bereit fiir deine
eigene Prdsentation.




88 Auf nach vorne

Frosche - erstaunliche Lebewesen im Wasser und an Land

Frosche sind Wirbeltiere und gehéren zu der Natirlich haben Frosche auch Augen. Diese
Familie der Amphibien. Das kommt aus dem konnen griin, braun, silbern, rot, bronzefarben
Griechischen. ,Amphi“ bedeutet ,beiderseitig“, oder sogar golden sein! Die Pupillen sind nicht
,bios“ bedeutet ,lebend”. Frosche leben also immer nur rund wie bei uns Menschen. Es gibt
sowohl im Wasser als auch an Land. Frosche mit dreieckigen und herzférmigen

Pupillen, mit Pupillen, die aussehen wie Sterne,
oder mit senkrechten Pupillen, die nachts
besonders gut sehen.

Wie sehen Frosche aus?

Die meisten Frosche sind griin oder braun. Es
gibt aber auch blaue, gelbe oder sogar rote.
Manche Froscharten dndern ihre Farbe und
passen sich so besser an ihre Umgebung an.

Frosche haben einen rundlichen Kérper mit
langen, krdftigen Hinterbeinen und kurzen
Vorderbeinen. An ihren hinteren FiiRen haben
sie jeweils flinf Zehen, an den VorderfiiRen
dagegen nur vier. Dafiir sitzen an jeder
Zehenspitze die sogenannten Haftballen. Sie
helfen den Froschen beim Klettern, weil sie wie
Saugndpfe funktionieren.

Wie funktioniert ihr Korper?

Frosche sind wechselwarme Tiere. Thre
Korpertemperatur hdngt also von der
Temperatur ihrer Umgebung ab. Wenn es warm
ist, dann sind Frosche sehr aktiv. Ist es aber
kalt, dann bewegen sie sich nur langsam und
sie sind trdge. Tagsiiber ruhen sich viele
Frosche aus und liegen in der Ndhe von Wasser
in der Sonne. In der Ddmmerung und nachts
sind sie dann wach und munter. Ihre Haut ist
fur die Frosche am wichtigsten! Sie atmen
ndmlich durch ihre Haut und kénnen sogar
Uber sie trinken.

AuBBergewobhnliche Froschrekorde

Der groRRte und schwerste Frosch Goliathfrosch Uber 32 cm und 3,25 kg
Der Frosch mit der besten Sprungkraft | Ochsenfrosch 2,18 m

Der Frosch mit dem ldngsten Schlaf Australischer Laubfrosch 3 Jahre

Der lauteste Frosch Europas Laubfrosch 90 Dezibel

Kannst du dir die Rekorde vorstellen? Findest du [\ S D

etwas, das so schwer ist wie der Goliathfrosch? | | R | —
Wie weit sind 2,18 m? Und was bedeutet eigentlich 75 90 150

90 Dezibel? Dezibel


http://freebie.photography/nature/slides/tree_frog.htm
http://www.muskokablog.com/2016/06/02/frog-eyes/
https://www.pexels.com/de-de/foto/nahaufnahmefoto-des-grunen-frosches-3656636/
https://pixabay.com/de/photos/frosch-südamerika-llanos-venezuela-4048909/
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Frosche gibt es auf der ganzen Welt. Man findet sie in extremen Lebensrdumen. Dort haben sie sich
an die Bedingungen angepasst. Frosche leben auf Baumen und unter der Erde, im Regenwald, in der
Prdrie und im Gebirge. Sie kdnnen sich in stillen Seen, an reiRenden Bdchen oder auf Bdumen
aufhalten. Auch bei uns in Europa leben verschiedene Froscharten. Hier findest du interessante
Informationen tber den Laubfrosch:

Name

Lebensraum

GrofRe und Gewicht

Nahrung

Fortpflanzung

Talent

Farbe

e E

Ich bin der Blaue

bin giftig!

Laubfrosch (Hyla arborea)

@ Europa

® an sonnigen Weihern, Teichen und
Timpeln, am liebsten aber auf Baqumen
und Strduchern

® 3 bis 4,5cm
® 3,5 bis 9 Gramm

® Spinnen, Insekten (Miicken, Fliegen,
Kdfer)
® jagt am liebsten nachts

® Paarungszeit: April und Mai

® Mdnnchen locken die Weibchen mit
ihrem lauten Quaken an (bis zu 90
Dezibel!)

® 4 Wochen spdter: Weibchen heften
30-80 Eier an Halme unter Wasser

® August: die Jungen schliipfen

® Klettern!
® am liebsten an Blischen, Bdumen
und Fensterscheiben

® dunkelgrtin, gelblich, hellgrau

Willst du mehr Gber die
Fortpflanzung von
Froschen wissen? Oder
fragst du dich, wie aus
Kaulquappen Frosche
werden?

Beim Recherchieren
kannst du danach
suchen, was dich am
meisten interessiert und
was du am spannendsten
findest.

Ich bin das Erdbeerfréschchen
Pfeilgiftfrosch! Achtung, ich und du erkennst mich an

meiner knallroten Haut mit
schwarzen Punkten.


https://www.flickr.com/photos/pasha_k/9432465896/
https://pxhere.com/fr/photo/1042963
https://eunis.eea.europa.eu

90 Auf nach vorne

Finde ein Thema fiir deine Prdsentation!

Hier ein Tipp, um ein Thema oder eine Leitfrage fur deine
eigene Prdsentation zu finden: Uberlege dir, was du tiber ein
Thema schon weifst und was du noch wissen willst. Was
Oz interessiert dich am meisten?

Schreibe auf, was dich am meisten an Froschen interessiert.
Worliber méchtest du noch mehr erfahren?

Eine Wortliste hilft dir bei der Recherche. Schreibe Begriffe auf,
mit denen du Informationen zu deinem Thema suchen willst.
Du kannst die L|steJederze|t ergdnzen. Du kannst auch Worter
7

streichen, wenn sie dir nicht helfen.

Mit welchen Begriffen zum Thema ,,Frosche” willst du
recherchieren?

Meine Wortllste zum Thema ,Frosche“
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Jetzt geht es los mit der Recherche! Die Ubung ,,Tipps zur
Recherche® auf Seite 32 hilft dir dabei. Sammle deine
Ergebnisse am besten in einer Mappe.

e Wo hast du recherchiert? Kreise ein.

m Familie, Freunde

e Wo hast du hilfreiche Informationen gefunden? Notiere dir

die Internetseite, den Titel des Buches oder den Namen der
Person, die du gefragt hast:

Hast du schon ein Thema oder eine Leitfrage gefunden?
Auf Seite 31 kannst du nachlesen, warum eine Leitfrage
hilfreich ist.

Betrachte noch einmal die 1. Ubung auf der linken Seite
und deine Ideen fir ein Thema. Welches Thema oder
welche Leitfrage wdhlst du nun fiir deine Prdsentation?
Schreibe deine Wahl hier auf.




A\

92
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Ordne deine Informationen!

Henry hat bei der Recherche zu seinem Thema ,Wie werden aus
Kaulquappen Frosche?* schon sehr viele Informationen gefunden.
Die sammelt er auf einem Notizzettel.

o Sieh dir an, was er sich bis jetzt aufgeschrieben hat.

Wie werden aus Kaulquappen Frosche?

Das Weibchen legt den Froschlaich Die Kaulquappe entwickelt sich zum
(Froscheier) Frosch
® Eier werden als Laichschniire oder o ..

Laichklumpen abgelegt o ..
® kleben an den Wasserpflanzen
o .. Die Kaulquappe entsteht

® Mundo6ffnung, Augen und Schwanz

Die Larve schliipft entstehen
o .. ® Korper: oval
o .. ® Kiemen am Kopf zum Atmen

® Nahrung: Algen und Pflanzen
® sieht aus wie ein kleiner Fisch

Filr dein eigenes Thema kannst du dir auch so einen
) Notizzettel schreiben. Damit du weift, wie du vorgehen kannst,
siehst du hier meine besten Tipps.

-

® Ich wdhle nach meiner Recherche die wichtigsten Informationen
aus und bilde Unterthemen, um die Informationen zu ordnen.

® Ich (iberlege mir eine sinnvolle Reihenfolge fiir die Unterthemen.

® Fehlen mir noch Informationen, zum Beispiel wie die Larve schlipft,
muss ich noch einmal recherchieren. Ich schreibe alle gefundenen
Informationen immer gleich auf.
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Jetzt bist du dran! Wdhle Informationen und Unterthemen aus.
Uberlege dir eine sinnvolle Reihenfolge. Mach dich noch einmal
auf die Suche, wenn dir noch etwas fehlt.

Lies auf Seite 40 noch einmal nach, wie du deine
Informationen sinnvoll auswdhlen und ordnen kannst.

Thema

Unterthema:

Unterthema:

Unterthema:

Wenn du mehr Platz fiir deine Notizen brauchst, dann nimm
ein zusdtzliches Blatt. Denk daran: Das ist nur ein Notizzettel.
Du kannst fiir deine Prdsentation immer noch etwas dndern.




94 Auf nach vorne

Schreibe deine Inhalte auf
Karteikarten!

Super! Dein Notizzettel ist fertig. Bereite als Ndchstes vor, was du
genau in deiner Prdsentation sagen willst.

Unterthemen von Seite 93 hier ein. Wenn du willst, kannst du
jetzt die Reihenfolge deiner Unterthemen noch einmal dndern.

o Du brauchst einen Plan. Trage dein Thema und deine

Meine Unterthemen in der richtigen Reihenfolge

anderen in deiner Klasse nicht kennen? Schreibe sie auf, damit

e Gibt es in deiner Présentation schwierige Worter, die die
du spdter nicht vergisst, sie genau zu erkldren.

Super, einen grofen Teil deiner Vorbereitung hast du schon
f geschafft! Im ndchsten Schritt schreibst du deine Karteikarten.
Auf Seite 80-81 siehst du, was dabei wichtig ist.
\,
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Eine gute Einleitung fiir deine Prdsentation kannst du dir schon vorher
Uberlegen und aufschreiben. Das erleichtert dir den Start in deine
Prdsentation.

Erinnerst du dich noch, welche Méglichkeiten es gibt, die
Einleitung zu schreiben? Auf Seite 48-49 kannst du noch
einmal nachlesen, was fiir deine Einleitung wichtig ist.

Uberlege dir eine Einleitung fiir deine Prdsentation.
Schreibe sie auf:

Denk daran: Fiir deine Einleitung, den Schluss und fiir jedes
Unterthema brauchst du mindestens eine Karteikarte.

nach vorne nehmen. Schreibe dir also jetzt deine
Karteikarten. Sie sollten aus festem Papier und nicht
groler als eine halbe Seite sein.

e Dein Heft kannst du bei deiner Prdsentation nicht mit
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Gestalte ein gutes Poster!

Rede nicht nur, sondern zeige auch, woriber du sprichst. Mit einem
Poster kann sich deine Klasse dein Thema viel besser vorstellen.

Bei der Gestaltung eines guten Posters gibt es einiges zu
beachten. In den Kdstchen findest du Tipps. Die Tipps sind
leider zertrennt worden. Verbinde die passenden Kdstchen mit

Linien.
e N\ N (. a
Die Texte Bilder Uberschriften
dirfen nicht zu machen ein Poster machen ein Poster
lang sein und sie lebendig. ubersichtlich.
mussen lesbar sein.
- J J J
N N\ )
Daher kannst du Du kannst deine Wichtig ist, dass
auch deinen Texte auf einem die Bilder zeigen,
Unterthemen extra Papier auch wovon du redest.
Uberschriften vorschreiben und Du redest Uber die
geben. dann aufkleben. Augen vom Frosch?
Dann zeige auch
L Bilder von Augen. )

Mehr Tipps, wie du ein gutes Poster gestalten kannst,
findest du auf Seite 74.
-

e Du bist dran! Uberlege dir, was fiir Bilder du fiir deine

Prdsentation brauchst. Was sollen die Bilder genau zeigen?
Schreibe auf.
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Nicht nur mit einem Poster kannst du deinem Publikum etwas

e zeigen. Du kannst auch einen Gegenstand mitbringen oder ein
Experiment durchfiihren. Hast du Ideen fiir deine Prédsentation?

einen Entwurf von seinem Poster gemacht. Ein Entwurf ist eine
kleine Zeichnung, die das spdtere Poster zeigt. Bilder und Texte
sind schon an den richtigen Stellen. Sieh dir Henrys Entwurf

e Bevor Henry Schere und Kleber in die Hand nimmt, hat er sich

genau an.
ﬂJberschriF t Frosch
Laich
. _ Tt
ﬁ Bild Loich %7
Laich B
Frosch Kavlguappe
Text
ild — . _Text
Fro‘SCh e Kou?qll)ippe Koviquappe.
& gild o S ﬁ
Kovlquappe | Kavlquappe
mit Schwanz | mit Schwanz

Diese Fragen haben mir bei meinem Entwurf geholfen:

® Wo sollen die Uberschriften hin?

® Wo kommen meine Texte hin? Wie viel Text brauche ich?
® Wie viele Bilder sollen auf mein Poster? Und wohin?

fertige einen Entwurf fiir dein eigenes Poster an. Wenn du
zufrieden bist, dann kannst du mit deinem richtigen Poster
anfangen.

e Jetzt bist du an der Reihe. Nimm dir ein grofdes weildes Blatt und
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Ube deine Prdsentation!

Du kennst dich jetzt in deinem Thema aus und hast alles gut
vorbereitet. Bevor es losgeht, solltest du deine Prdsentation aber
unbedingt iben. Dann fiihlst du dich vor der Klasse sicher.

Probe deine Prdsentation mindestens einmal. Am besten geht
das, wenn du auch Publikum hast. Bitte deine Eltern, deine
Geschwister oder jemanden aus deiner Klasse, dir dabei

Zuzuhoren.

Hast du jemanden gefunden? Wer ist es?

Dein Publikum soll dir nach deiner Probe Riickmeldungen
geben. Diese Tabelle kann ihnen dabei helfen.

Wie wurde prdsentiert?

Warst du zu mir gedreht und hast mich
direkt angeschaut?

Hast du mit den Hdnden gezeigt, was
auf dem Poster wichtig ist?

War die Stimme laut genug und habe ich
jedes Wort gut verstanden?

Bevor du loslegst, wdrme deine Stimme auf.
Auf Seite 15 zeigt dir Malik, wie das geht.
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Bitte dein Publikum nach deiner Probe, die folgenden zwei
Fragen zu beantworten.

Was hat dir bei meiner Prdsentation besonders gefallen?

Hast du noch einen Tipp fiir mich?

Du selbst weilst ja auch schon sehr viel Uber Prdsentationen.
Was hat bei deiner Probe gut geklappt? Schreibe es auf!

Jetzt ist es so weit! Du bist super vorbereitet und kannst deine
Prdsentation vor deiner Klasse halten. Ein bisschen Aufregung
ist ganz normal. Du kannst dir aber auch noch einmal Emilias
Tipps bei Aufregung auf Seite 79 ansehen.

e Schreibe dir deinen Lieblingstipp bei Aufregung hier auf.
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Dein Lerntagebuch

In diesem Heft lernst du viel Gber das Prdsentieren. Dein Lerntagebuch

zeigt dir, was du schon geschafft hast. Male den passenden Planeten

aus, wenn du genug Ubungen zu einem Thema gemacht hast. Deine

Lehrerin oder dein Lehrer wissen, wie viele das genau sind. Frag nach!
| Hilf den anderen

- Dein Korper
spricht
O
' besser Zu werden

Ansehen und
Verstehen

k Deine Prdsentatio
braucht Inholte @

\Q 1 Auf nach vorne -
%\ o
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Darauf kannst du achten

Jetzt bist du ein richtiger Profi. Du weifst genau, worauf du achten
kannst und ob eine Prdsentation gelungen ist. Mit hilfreichen
Riickmeldungen kannst du auch anderen helfen, besser zu werden.
Nutze dazu am besten diese Tabelle.

Was wurde prdsentiert?

War mir gleich am Anfang klar, worum es in der
Prdsentation gehen wird?

Passte der Inhalt zum angekiindigten Thema?

Konnte ich dem Inhalt folgen?

Wie wurde prdsentiert?

War das Kind zu mir gedreht und hat es mich
direkt angeschaut?

Hat das Kind mit den Hénden gezeigt, was auf
dem Poster wichtig ist?

War die Stimme laut genug und habe ich jedes
Wort gut verstanden?

Wie sieht das Poster aus?

Sind die Bilder und die Schrift gro® genug
und kann ich sie gut erkennen?

Helfen mir die Bilder dabei, den Inhalt der
Prdsentation zu verstehen?

Weil ich genau, in welcher Reihenfolge ich das
Poster anschauen muss?




102 Das kannst du schon

— o

Viel Spaf beim Prdsentieren!
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